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Wie VERBUNDEN?

1 Nachdem wir durch den 
Glauben von unserer 

Schuld freigesprochen 
sind, haben wir Frieden mit 
Gott durch unseren Herrn 

Jesus Christus. 2 Er hat uns 
die Tür zu diesem neuen 

Leben geöffnet. Im 
Vertrauen haben wir dieses 

Geschenk angenommen, 
auf das wir uns jetzt 

gründen

RÖMER 5:1-2





Kostbar

göttlich

Denn uns ist der Heilige 
Geist geschenkt, und 

durch ihn hat Gott unsere 
Herzen mit seiner Liebe 
erfüllt. Diese Liebe zeigt 
sich darin, dass Christus 
zur rechten Zeit für uns 

gottlose Menschen 
gestorben ist. Als wir noch 

hilflos der Sünde 
ausgeliefert waren, hat er 

sein Leben für uns 
gegeben.
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3 Doch nicht nur dafür 
sind wir dankbar. Wir 

danken Gott auch für die 
Leiden, die wir wegen 

unseres Glaubens auf uns 
nehmen müssen. Denn 

Leid macht geduldig, 
4 Geduld aber vertieft und 
festigt unseren Glauben, 
und das wiederum stärkt 

unsere Hoffnung.

RÖMER 5:3-4



RÖMER 5:3-4

Was kann trennen von 
Christi Liebe? Leiden und 

Angst vielleicht? 
Verfolgung? Hunger? 
Armut? Gefahr oder 
gewaltsamer Tod? 

RÖMER 8:35



Denn ich bin ganz sicher: 
Weder Tod noch Leben, 

weder Engel noch Mächte, 
weder Gegenwärtiges noch 

Zukünftiges noch 
irgendwelche 

Gewalten, weder Hohes 
noch Tiefes oder sonst 

irgendetwas auf der Welt 
können uns von der Liebe 
Gottes trennen, die er uns 
in Jesus Christus, unserem 

Herrn, schenkt.

RÖMER 8:38-39
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